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Köln, 4. April 2019 

 
 
Verurteilung der antisemitischen Angriffe 
 
 
 
Sehr geehrter Rabbiner Brukner, 

 

mit Bestürzen und Entsetzen haben wir von den antisemitischen Angriffen auf Sie erfahren. Dass 

es Ihnen nicht möglich ist, unbehelligt die öffentlichen Verkehrsmittel in der nach ihrem 

Selbstverständnis so offenen und toleranten Stadt Köln zu nutzen, beschämt uns als Kölner Bürger 

und macht uns wütend. Als Kölnische Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit weisen 

wir seit Jahren auf diese neue „Normalität“ des Antisemitismus hin. Viel zu lange haben die 

Stadtgesellschaft und die Bundesrepublik insgesamt die Augen davor verschlossen, dass 

Judenfeindschaft nicht der Vergangenheit angehört, sondern immer ein Teil der gesellschaftlichen 

Wirklichkeit war.  

 

Ihre Erlebnisse sind uns eine Mahnung, in unserem Kampf gegen diesen alltäglichen 

Antisemitismus nicht nachzulassen. Wir möchten Ihnen unsere Solidarität ausdrücken und Ihnen 

und der Synagogen-Gemeinde Köln auch weiterhin ein Partner im christlichen-jüdischen Dialog 

und in der Auseinandersetzung mit Antisemitismus sein. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Prof. Dr. Jürgen Wilhelm Sebastian Werner 

- Vorsitzender -   - Geschäftsführer - 

Richartzstr. 2-4 
50667 Köln 
 
Telefon (02 21) 61 72 84 
Telefax (02 21) 61 72 86 
 
kontakt@koelnische-gesellschaft.de 
www.koelnische-gesellschaft.de 
 


